
2

Sabine Ferenschild 
verfolgt in ihrer Studie 
„Jede geht – warum 
nicht Du?“ den Mig-
rationsweg westafri-
kanischer Frauen und 
untersucht zentrale 
Ursachen und Motive 
der Migration. Dabei 
konzentriert sich diese 
Studie insbesondere auf 
die Arbeitsmigration 
von Ghanaerinnen, 
die nach Marokko und 
auch in die EU ziehen, 
und fragt nach den 
sozialen, ökonomischen 
und rechtlichen Ver-
hältnissen, in denen 
Migrantinnen in den Zielländern leben. Viele von ihnen 
leben irregulär in Europa, haben keine Arbeitserlaubnis und 
können nur im informellen Sektor arbeiten. Diese Arbeitsver-
hältnisse sind alle ungeschützt und bieten in der Regel keine 
verlässliche Einkommensquelle und keine soziale Sicherheit. 
SÜDWIND plädiert daher für die Umsetzung international 
verankerter (Arbeits-)Schutzrechte für MigrantInnen, 
für stärkere gewerkschaftliche und zivilgesellschaftli-
che Ansätze zur Durchsetzung von Arbeitsrechten, für 
eine umfassende Legalisierung der zurzeit irregulär in 
Deutschland lebenden Menschen und eine grundlegende 
Umorientierung der EU-Handels- und Agrarpolitik.

Die Erkenntnisse und Forderungen der Studie sollen an 
diesem Abend mit lokalen VertreterInnen aus Politik 
und Gesellschaft ins Gespräch gebracht werden.

Mit Dr. Sabine Ferenschild werden diskutieren: 

•	 Petra Schmittner, zuständig im Frauen-
büro der Hansestadt Lübeck für Beratung, 
Projekte und Öffentlichkeitsarbeit.

•	  Torsten Döhring, Referent beim Beauftragten 
für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen 
des Landes Schleswig-Holstein beim Präsiden-
ten des Schleswig-Holsteinischen Landtages

•	 Ein/e Vertreter/in der  Afrikanischen 
Gemeinschaft zu Lübeck 

Moderation:

Elisabeth Hartmann-Runge, Ökumenische Arbeitsstelle  
des Ev.-Luth. Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg und  
Dietrich Gerstner, Nordelbisches Missions zentrum 



„Jede geht – warum 
nicht Du?“  

Arbeitsmigration westafrikanischer Frauen – 
ein Blick nach Ghana, Marokko und in die EU 

Dienstag,  
24. April.2012

19.00 – 21.30 Uhr

im Haus der Kulturen –  
Interkulturelle 

 Begegnungsstätte
in Lübeck

Vortrag von Dr. Sabine Ferenschild  
von SÜDWIND e.V. – Institut für Ökonomie und Öku mene   

und Podiumsdiskussion mit lokalen  VertreterInnen 
aus Politik und Gesellschaft

Für mehr Informationen:

Nordelbisches Missionszentrum
Agathe-Lasch-Weg 16, 22605 Hamburg

Dietrich Gerstner
Tel. 040 / 881 81-332
Fax. 040 / 881 81-210
info@nmz-mission.de
www.nmz-mission.de

Neuer Name seit 1. Januar 2012: 
Zentrum für Mission und Ökumene – 

Nordkirche weltweit

Veranstalter:

Veranstaltungsort:

Haus der Kulturen, Parade 12, 23552 Lübeck

Die Parade liegt im Süden der Innenstadt (Insel) zwischen 
dem Dom und der Herz-Jesu-Kirche.
Mit dem Auto: von der A1 oder aus Segeberg am Bahnhof 
vorbei Richtung Innenstadt. Vor dem Holstentor rechts in 
sie Possehl straße, zweite links in die Wallstraße, erstelinke 
in den Mühlendamm. Geradeaus, nach ca. 300 Metern Park-
platz suchen. Das Haus der Kulturen liegt am großen Gebäude 
rechts, vor dem Dom.
Zu Fuss: vom Bahnhof aus Richtung Innenstadt, am Hols-
tentor vorbei, dann beim neuen Kaufhaus rechts und immer 
geradeaus. Parade: Links ist das Krankenhaus, das Haus der 
Kulturen liegt quer vor Euch (vom Bahnhof aus auch mit dem 
Bus,  Haltestelle „Fegefeuer“).

Ökumenische Arbeitsstelle


